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Beſtellungen

anf die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an
genommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandtr a Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und gbends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Mongt Dezember 85 Pf bei
zweimaliger Zuſtellung 1 M Die Erpeditionr

M

Die Taktik des radikalen Kabinets
gt Paris 26 Nov

Die progreſſive Erbſchaftsſteuer iſt zum Entſetzen
aller eminenten Nationalökonomen der alten Schule in der
Kammer ziemlich glatt durchgegangen Es iſt das weniger ein
Triumph der jetzigen radikalen Regierung als ihrer Vorgänge
rinnen denn ſchon die beiden gemäßigten Finanzminiſter
Poincaré und Ribot haben das Projekt eingebracht und ver
fochten welches jetzt Doumer zum Siege geführt hat Die
Eminenzen der Nationalökonomie für welche das bedeutendſte
republikaniſche Blatt Le Temps das Wort führt hoffen jetzt
auf den Senat um die trotz ihrer ſehr mäßigen Progreſſion
nach ihrer Auffaſſung höchſt ungerechte Steuer zu Falle zu
bringen Die Kammer hat leider dazu die beſte Handhabe ge
boten indem ſie einen Zuſatzantrag der zuerſt von den
Sozialiſten aufs Tapet gebracht worden war votirte wonach
der Einnahme Ueberſchuß der neuen Steuer der von den einen
auf 20 von den anderen auf 12 Millionen angegeben wird zur
Entlaſtung der Land wirthſchaft von der Mutationsſteuer ver
wendet werden ſoll Das iſt an ſich wenig gerechtfertigt da die
progreſſive Erbſchaftsſteuer durchaus nicht beſonders ſchwer auf
den Landwirthen laſten wird und bei den jetzigen Budgetver
hältniſſen welche am Defizit laboriren doppelt unzuträglich
Der Senat wird daher das Werk der Kammer jedenfalls nicht
mit dieſem Zuſatz und wahrſcheinlich überhaupt nicht ratifiziren

Die Erledigung der Erbſchaftsſteuer hat der Kammer endlich
ermöglicht das Budget in Angriff zu nehmen Ungewöhnlich
kurz und unbedeutend war die Generaldebatte Die Flitter
wochen des radikalen Kabinets mit den Sozialiſten dauern noch
an obſchon daſſelbe im Grunde noch nichts gethan hat um dieſen
Wechſel der Haltung zu rechtfertigen Was die Gemäßigten be
trifft ſo ſcheint ihre Taktik nicht dahin zu gehen das radikale
Kabinet um jeden Preis zu ſtürzen ſondern in Ruhe abzu
warten bis es in offenen Widerſpruch mit ſeinen eigenen An
hängern geräth Sie hoffen daß Bourgeois wenn man
ihm die Zeit dazu läßt gerade ſo fallen wird wie die gemäßigten
oder gemiſchten Kabinette vor ihm nämlich durch eine zufällige
Koalition der beiden Exkreme von rechts und links Es iſt ſehr
begreiflich daß ihnen das lieber wäre als wenn ſie ſich ſelbſt
mit der Rechten verbinden müßten um das Kabinet in Minder
heit zu verſetzen Jhr Plan iſt ſehr fein kann aber vielleicht
gegen ſie ausſchlagen

Abend Ausgabe

gale Zeiln
Nennnndzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 28 Nobember

indem er alle prinzipiellen Forderungen des radikalen Pro
gramms in den Hintergrund drängt und die öffentliche Meinung
ohne Unterlaß mit Perſonenfragen beſchäftigt Da werden
ganz nutzloſe Hausſuchungen angeſtellt die auf den Skandal der
Südbahn und ſogar auf den alten Panamaſkandal Bezug haben
über den ſelbſt die Verhaftung Arton s kaum neues Licht ver
breiten wird Da wird die von der radikalen Preſſe
mit Energie verlangte Reinigung des Verwaltungs
perſonals in die Hand genommen Da wurden die
Beamten abßgeſetzt welche nicht alle Formalitäten berück
ſichtigten als zwei Konzeſſionen zur Ausbeutung der Phos
phatlager in Algier infolge der bekannten Schüchternheit
der franzöſiſchen Kapitaliſten in engliſche Hände übergingen Da
wird der Admiral Gervais der früher mit ſeinem jetzigen Vor
geſetzten dem civilen Marineminiſter Lockroy einen perſönlichen
Streit in einem Enquste Ausſchuß hatte öffentlich zur Rechen
ſchaft gezogen weil er als Befehlshaber des Mittelmeergeſchwaders
die Manöver nicht als leere Parade auffaßt ſondern ſie als
Experiment ſchwieriger Bewegungen im Kriegsfalle dienen läßt
Er hat dabei das Unglück gehabt drei Schiffe auffahren zu laſſen
ohne daß ſie übrigens bleibenden Schaden davon hatten und
ſeine Offiziere beglückwünſcht daß ſie durch ihre Geſchicklichkeit
ein größeres Unheil zu vermeiden wußten Trotz der freilich
ſehr wohlfeilen Lorbeeren die Gervais als Befehlshaber des
Flottenbeſuchs von Kronſtadt gepflückt wird er von der radikalen
Preſſe bereits als voller Unfähigkeit überwieſen angeſehen und
ſeine Abſetzung verlangt Den Hauptſtreich wird aber Bourgeois
durch eine große Hekatombe von Präfekten führen Etwa
ein Viertel der 90 Departements Frankreichs ſoll neue Satrapen
bekommen Um zu wiſſen was das heißt muß man ſich er
innern daß die Präfekten auch nach 25 Jahren Republik genau
das gleiche geblieben ſind als was ſie der erſte Napoleon in
ſtallirt hat Nicht nur ſind ſie faſt abſolute Potentaten in der
Verwaltung ſie regieren z B auch die Volksſchule deren Lehrer
ſie ernennen Beſonders groß iſt ihre Bedeutung zur Zeit der
Wahlen Es iſt daher keine Kleinigkeit wenn Bourgeois 22 Prä
fekten ſeiner Wahl einſetzt und den übrigen dadurch die
Furcht einjagt daß auch ſie nicht feſt ſitzen Hier liegt denn

Wenn ſie dem radikalen Regime Zeit laſſen durch Präfekten
ſeiner Wahl den Wahlkörper zu bearbeiten ſo können ſie ſehr
leicht bei den nächſten Wahlen den kürzeren ziehen Es heißt
denn auch daß Präſident Faure Schwierigkeiten gemacht habe
den von Bourgeois vorbereiteten großen Präfektenſchub zu unter
zeichnen Da Faure als gemäßigter Kandidat zu ſeinem hohen
Amte gewählt worden iſt ſo wäre dies einigermaßen begreiflich
Auf der anderen Seite wird er ſich aber doch ſagen daß er
nachdem er einmal die Bildung eines radikalen Kabinets zugelaſſen
hat auch die Konſequenzen davon tragen muß Es iſt daher kein
Zweifel daß er auch diesmal ſeinem hohen Amte als nationale
Unterſchreibmaſchine treu bleiben wird Den Widerſtand der
Gemäßigten gegen die radikale Perſonalpolitik wird er der
Kammermehrheit überlaſſen

Dentſches Reich
Die Behandlung der Sozialdemokratte

Mit dieſer Frage beſchäftigt ſich in dem Dezemberheft der
Preuß Jahrbücher Profeſſor Delbrück in einer Weiſe ſo

daß er zweifellos den Anſchauungen weiteſter Kreiſe Ausdruck
Bourgeois operirt nämlich ſehr geſchickt verleiht Zunächſt wird konſtatirt daß die bisherigen Maß

auch der ſchwache Punkt der abwartenden Politik der Gemäßigten

von Herren als Sachverſtändige eingeladen worden waren Es
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regeln der Regierung gegenüber der Sozialdemokratie nur die
Wirkung gehabt hätten daß an Stelle der früheren Feind
ſchaft ſich in weiten Kreiſen des beſten Bürgerlhums geradezu
jetzt Sympathie für die Sozialdemokratie zu regen beginnt
Seine Auffaſſung wie man die Sozialdemokratie behandeln
ſoll ſpricht Delbrück dann wie folgt aus

Jn nachdrücklichſter Form hat die Regierung ſelber die Parole
ausgegeben Zuſammenſchluß der bürgerlichen Parteien gegen
die Sozialdemokratie Jn flammenden Worten hat der Kaiſer
ſelbſt ſein Volk aufgerufen zu dieſem Kampfe Die Antwort iſt
daß nicht nur niemand dieſem Rufe Seiner Majeſtät gefolgt iſt
ſondern daß bei der erſten entſcheidenden Probe ein Theil der
jenigen Partei die den Präſidenten der Volksvertretung ſtellt
als Hilfstruppe in das Lager des Feindes abgeſchwenkt iſt Was
ſollen wir glauben Jſt das deutſche Volk wirklich ſo vollſtändi
aller Treue aller geſunden politiſchen Empfindung bar oder i
Se Majeſtät nicht von den rechten Männern berathen Jſt in
der Regierung ſelbſt eine falſche Direktion die die Volks
empfindung in ungeſunde Strömungen lenkt und ſolche wahrhaft
ſchreckhaften Widerſprüche zeitigt Früher hieß es in Preußen
Der König rief und alle alle kamen und jetzt Weiter kritt

die Korreſpondenz für die Gewährung des Organiſationsrechts
der Arbeiter in Gewerkvereinen ein und zeigt wie viel auch
unter den heutigen Umſtänden ein energiſcher Miniſter des
Jnnern der den Zorn König Stumm s nicht ſcheut für die
Beruhigung der Arbeiterwelt thun könnte Jch ſage aus
drücklich Beruhigung, obgleich ich ſehr wohl weiß daß im
erſten Augenblick nach der Löſung der Feſſeln im Gegentheil
eine gewiſſe Unruhe in der Arbeiterwelt entſtehen würde
Aber das iſt es was ich unſerer jetzigen Staatsleitung zum
Vorwurf mache daß ſie nur das Nächſtliegende ſieht Die
wahren Folgen eines bedeutenden politiſchen Aktes ſind aber
nicht die nächſtliegenden ſondern die ferneren und dauernden
Ob man auf jene oder auf dieſe ſieht das iſt der Unterſchied
zwiſchen dem Polizeimann und dem Staatsmann Die heutige
Behandlung der Sozialdemokratie iſt blos eine polizeiliche
was wir branuchen iſt eine ſtaatsmänniſche Nicht durch kleine
äußere Einſchränkungen und Angriffe iſt eine Partei mit
1/4 Millionen Wählern dauernd zu bekämpfen ſondern nur in
dem man Mittel findet ſie von innen heraus aufzulöſen Jch
ſehe keinen anderen Weg der inneren nen als daß man die
heutige unheilvolle Verquickung daß dem Arbeiterſtande als
olchem die Sozialdemokratie als Vertreter ſeiner Jntereſſen gilt

aufhebt Das kann nur geſchehen indem man den Arbeitern die
Bildung einer anderen Vertretung erlanbt und dieſe Vertretun
können nur die Gewerkvereine ſein Nach dem wie ſi
Herr von Köller bisher gezeigt hat und wie wir ihn ſelbſt
charakteriſirt haben könnte es wie Spott klingen aber es iſt
doch völlig richtig wenn Herr v Köller ſich entſchließen könnte
heute auf dieſem Gebiete ein befreiendes Wort zu ſprechen fo
würde auch ſeine bisherige polizeiliche Thätigkeit ſofort in ein
anderes Licht rücken Gerade er der ſich darauf berufen kann
vor jedem Verdacht liberaler oder philoſozialiſtiſcher Anwand
lungen geſichert zu ſein könnte dem Arbeiterſtande die von der
Gerechtigkeit geforderte Konzeſſion ſehr gut machen Sage ich
das etwa weil ich noch immer von Herrn v Köller wirklich
eine ſolche That erhoffe Keineswegs aber man darf ſich
h rn Vorwurf machen laſſen blos negative Kritik geübt

zu haben

Volksheilſtätten für Lungenkranke
Jn den letzten Tagen haben Sitzungen des zur Berathung

der Errichtung von Volksheilſtätten berufenen Subkomitees
unter dem Vorſitz des Generals der Jnfanterie v Grolman im
Sitzungsſaale des Centralkomitees der deutſchen Vereine vom
Rothen Kreuz bezw des Reichs Verſicherungsamtes ſtattge
funden zu welchen außer den Mitgliedern noch eine Anzahl
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Die Schlacht bei Heanne la Rolande
Von Freiherrn v Rothenburg

Prinz Friedrich Karl rückte von Oſten her auf die bisherige
Stellung des Großherzogs von Mecklenburg los und dieſer
konnte ſich nun weiter nach Weſten wenden wo bei Dreux
ſtarke Abtheilnngen Mobilgarde ſich angeſammelt hatten Die
17 Jnfanteriediviſiion ſtieß am 17 November bei Nuiſement auf
den Feind Das Dorf wurde erſtürmt General von Tresckow
rückte unter fortwährenden Scharmützeln weiter auf Dreux vor
Auch die 6 Kavallerie Diviſion hatte Fühlung mit dem Feind
gewonnen die 14 Brigade hatte ihn bei Chäteauneuf geworfen
die 15 bei Landelles ebenſo die 11 Kavalleriebrigade bei Riche
bourg und die 22 Jnfanteriediviſion bei Torcy Bei
St Maxime ſtieß ganz unerwartet in dunkler Nacht das
4 bayriſche Jägerbataillon auf ca 2000 Mann Mobilgarde
Ehe dieſelbe ſich noch recht ſammeln konnte war ſie ſchon an
gewiſſen und zerſprengt Bei ihrem Rückzuge traf ſie auf das

bayriſche Jägerbataillon das ebenfalls ſofort angriff und den
Rückzug der Feinde in wilde Flucht verwandelte bei der die
Bayern 260 Gefangene machten Bei La Ferté Bernard warf
im Nachtgefecht das 1 bayriſche Jägerbataillon mit dem 1 Ba
taillon des 12 bayriſchen Regiments drei Bataillone Mobil
garde nachdem die Bayern 10 Stunden marſchirt waren

Jm Walde von Chateannenf nahm das 1 bayriſche Jnfanterie
regiment einen Stabsoffizier 60 andere Offiziere und 250 Mobil
gardiſten gefangen ohne ſelbſt einen Verluſt zu erleiden

Jnzwiſchen zog Prinz Friedrich Karl keinen Augenblick darüber
im Zweilfel daß bald ein Angriff ſeitens der ihm gegenüber

ſtehenden Armee des Generals Anurelles de Paladine erfolgen
werde ſeine Truppen zuſammen Dem 10 Corps war als
Sammelpunkt Beaune la Rolande angewieſen Jn der Richtung
auf dieſen Ort marſchirten am 24 November die 37 und die
39 Brigade Das 20 franzöſiſche Armeecorps das nach dieſer
Richtung am weiteſten vorgeſchoben war hatte ihre Marſch
bewegungen beobachtet und fiel ihnen bei Ladon und Maizières
in die Flanke Raſch indeſſen ſetzten die beiden Brigaden ſich in
Gefechtsſtellung und wieſen ſowohl den Angriff am 24 November
als e eine zwei Tage ſpäter erfolgende Wiederholung deſſelben
zurück

Auch das 3 Armeecorps hatte einige kleinere Gefechte Was
bei Ladon und Maizidres nicht gelungen war ſollte am 28 No
vember bei Beaune la Rolande verſucht werden Dieſer Ort
war von dem 16 Regiment beſetzt und in vorzüglicher Weiſe zur
Vertheidigung eingerichtet worden Weiter weſtlich bei Les
Cotelles ſtanden die 79er und die 56er Gegen dieſe drei Regk
menter ging das ganze 20 franzöſiſche Armeecorps vor Die
56er und die 79er hielten ſich äußerſt tapfer Oberſt von Block
vom 56 Regiment nahm trotz ſeiner Verwundung im Gefecht
bleibend Juranville wobei 280 Gefangene gemacht wurden
mußte jedoch dann um nicht abgeſchnitten zu werden die mit ſo
ſchweren Opfern erkaufte Stellung wieder aufgeben Jn Beaune
la Rolande ſelbſt hielten die I6er unter Oberſtlieutenant Sannow
auf das Tapferſte Stand Trotzdem der Feind unter ſtarkem
Feuer von drei Seiten zugleich heranrückte Beaune la Rolande
umgangen hatte und bereits bei la Pierre percée ſtand trotzdem
die braven 16er meiſt nur noch ungefähr drei Patronen pro
Mann hatten wichen ſie keinen Fuß breit zurück Hauptmann
von Natzmer der die Vertheidigung auf der Weſtſeite leitete
brachte im Helm Patronen nach der Schützenlinie Zwei Com
pagnien der 57er die vor dem Andrang der Franzoſen zurück
weichen mußten verſtärkten die 16er Andere Hilfe konnte ihnen
der auf allen Seiten angegriffene General von Volgts Rhetz
nicht ſenden Jmmer neue Truppen zogen die Franzoſen in das
Gefecht ihre Artillerie überſchüttete Beanne la Rolande mit
Granaten ſo daß die Häuſer den 16ern über dem Kopfe brannten
und auf die Artillerie Salven ſolgten immer wieder Sturm
angriffe der Jnfanterie Den Muth der tapferen Vertheidiger
zu erſchüttern vermochten dieſe aber nicht Als die Patronen faſt
gänzlich verbraucht waren ritt im heſtigſten Feuer Lieutenant

Mohs bis nach Egry zurück und holte einen Munitionswagen
heran Auf denſelben konzentrirte der Feind ſein Feuer bis er
nicht mehr vorwärts kommen konnte Freiwillige liefen hin
nahmen die Munitionskaſten heraus und trugen ſie nach der
Schützenlinie Füſilker Göttker der 10 Compagnie ein vorzüg
licher Schütze ſchoß die Bedienung einer feindlichen Batterie
Mann für Mann nieder ſo daß dieſe zum Abfahren gezwungen
wurde Bei bereits hereinbrechender Dunkelheit führte General
Crouzat Zuaven und Mobikgarden perſönlich vor Bis auf
400 Schritt ließ Major von Zülow ſie herankommen dann
Schnellfeuer und in ganzen Reihen ſtürzten die Franzoſen
Ebenſo hielten Hauptmann Feige von den 57ern und Lieutenant
von Nerée den von ihnen beſetzten Kirchhof auf das Tapferſte
obwohl die Mauern deſſelben von den feindlichen Granaten be
reits vollſtändig niedergelegt waren Schließlich hätten die I6er
der koloſſalen Uebermacht doch erliegen müſſen wenn nicht die
10 Brigade nach einem Gewaltmarſch auf dem Kampfplatz er
ſchienen wäre Jhr Commandeur Genueralmajor von Schwerin
ließ die Artillerie und das 12 Regiment im Centrum vorgehen
die 52er auf dem rechten Flügel die 3 Jäger auf dem linken

Das Vordrängen des Feindes ſtockte und wurde bald zum
Rückzug als die Brandenburger angriffen Das Füſilier
Bataillon der 52er unterſtützt von Abtheilungen der 57er warf
den Feind im Sturmangriff erſt aus La Pierre percée dann
als er in dem ſüdlich des Dorfes gelegenen Wald wieder Poſto
faßte auch aus dieſem Die 12er verſtärkten die Beſatzung von
Beaune la Rolande Revanche für Mars la Tour riefen die
16 er bei dem Anrücken der Brandenburger Dort waren ſie es
gewefen die dem ſchwer bedrängten 3 Armeecorps Unterſtützung
gebracht hatten Der letzte Vorſtoß des Generals Crouzat wurde
zurückgewiefen und der weichende Feind der drei Bataillons
Commandeure und zahlreiche Mannſchaften bei demſelben ver
loren hatte kräftig verfolgt Die Füſiliere des 12 Regiments
unter Major v Altrock erſtürmten das Dorf Orminette mit
dem Bajonett ebenſo den Pachthof Les Saules Sergeant
Schön nahm hierbei mit ſeiner Abtheilung 2 Offiziere und 120
Mann gefangen Unteroffizier Hohmann 30 Mann

Das Schickſal des Tages war entſchieden 60,000 Franzoſen
mit 138 Geſchützen hatten den Widerſtand von 9700 Mann mit
70 Geſchützen nicht zu brechen vermocht trotz aller Tapferkeit
ſie waren geworfen worden als die 5 Diviſion mit 3000 Mann
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Charakters beſonders feſtzuſtellen die Verwendung untergeord

wurde der Nordd Allg Ztg zufolge vorgeſchlagen daß ſich
unter Jnnehaltung der in der Sitzung beim Reichskanzler be

Grundſätze zur Förderung der Heilſtätten
Central Komitee bilden ſolle

Heilſtätten erforder
ſolchen Vereinen

ſprochenen

beſtrebungen ein
welches die für Errichtung von
lichen Mittel aufzubringen und dieſe
Anſtalten c zuzuweiſen
haltung zu übernehmen imſtande ſind Unter dem Komiteeſollen ſeltſtändige Vereine für die beiden Klaſſen der in Be

tracht kommenden Heilbedürftigen thätig ſein für die Minder
bemittelten die ſelbſt ein geringes Entgelt zahlen können und
die Unbemittelten für welche Krankenkaſſen Verſicherungs
Anſtalten c die Koſten des Heilverfahrens übernehmen Es
wird von dieſem einheitlichen Vorgehen eine wirkſame Förde
rung der Tuberkuloſebekämpfung erwartet

Petition gegen die Handwerkskammern
Der Centralvorſtand des Allgemeinen deutſchen Hand

werkerbundes zu München hat eine von ihm entworfene
Petition an alle Junungen und ſonſtigen HandwerkerVer
einigungen Deutſchlands zur Unterzeichnung und Einreichung
an den Reichstag verbreitet Dieſe Petition welche eine kurze
Darſtellung des bisherigen Verlaufes der Frage der Organi
ſation des Handwerks bietet und die behauptet daß vollſte
Uebereinſtimmung in den Forderungen und Zielen der korpo
rirten deutſchen Handwerksmeiſter beſtehe und alle gegen
theiligen Behauptungen grundlos ſeien wendet ſich gegen den
dem Bundesrathe derzeit vorliegenden von Staatsſekretär
Dr v Boetticher ſtammenden Geſetzentwurf betreffend die

r von Handwerkskammern und klingt in die
itte ans

Der Reichstag möge nur einem ſolchen Geſetzentwurfe ſeine
Zuſtimmung ertheilen welcher die vollſtändige Organiſation
des Handwerks n und zwar unter Berückſichtigung
der Beſchlüſſe des 1894er Deutſchen Jnnungs und Allgemeinen
Handwerkertages durchzuführen beſtimmt und geeignet iſt
Feruer wird in derſelben gebeten Jede den Handwerkerſtand
neu belaſtende Geſetzesvorlage ſo namentlich die die Erweite
rung der Unfallverſicherung auf das geſammte Handwerk und
die die Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit betreffende ſo lange
zurückweiſen bis die Frage der Organiſation des Handwerks
in befriedigender Weiſe gelöſt iſt

Ueber die Auslegung des Gewerbeſteuergeſetzes
geben folgende Rechtsgrundſätze des Oberverwaltungs
gerichts Aufſchluß

Einzelne Betriebe wie die Glasmalerei und die Thätigkeit als
Architekt können ſich ſowohl als ſteuerfreie Ansübung der Kunſt
wie als ſteuerpflichtiges Gewerbe darſtellen Für die Beſteue
rung derartiger Betriebe iſt das Ueberwiegen des gewerblichen

neter Hilfskräfte in handwerksmäßiger Thätigkeit macht an ſich
die Ansübung der Kunſt nicht zum Gewerbebetrieb

Die wirklich verwendeten Koſten eines gewerblichen Betriebes
gelten nach 8 22 des Gewerbeſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891
als Betriebskoſten Die Angemeſſenheit derſelben iſt von den
Veranlagungsbehörden nur bei der Verſchlekerung eines anderen
Geſchäfts durch künſtliche Steigerung der Anſchaffungskoſten zu
prüfen eventuell iſt dann ein geringerer Betrag einzuſtellen
Die von Zuckerfabriken an ihre Geſellſchaſter infolge klagbarer
Vereinbarungen für Liefernng von Rüben gezahlten Preiſe ſind
mit ihrem vollen Betrage als Betriebskoſten abzuziehen wenn
der Nachweis daß die Vereinbarungen nur zum Scheine ge
troffen und eine verſteckte Dividende in den bezahlten Preiſen
enthalten ſei nicht geführt wird

Durch den Eintritt einer Liquidation einer Aktiengeſellſchaft
wird zwar die Vermuthung einer Beendigung ihrer werbenden
Thätigkeit begründet trotzdem beſteht die rechtliche Möglichkeit
daß auch während der Liquidation die Geſellſchaft ihren früheren
gewerblichen Betrieb ohne weſentliche Aenderung fortſetzt Dieſe
Möglichkeit iſt insbeſondere bei Terraingeſellſchaften vorhanden
Behufs Heranziehung zur Gewerbeſteuer und Entkräftung der
ihnen zur Seite ſtehenden Vermuthung iſt aber bei dieſen ebenſo
wie bei allen anderen in Liquidation befindlichen Aktiengeſell
ſchaften die auf konkreten Verhältniſſen und einzelnen Thatſachen
beruhende Feſtſtellung des Gewerbebetriebes nach Eintritt der
Liquidation erforderlich Der Beitrag einer Terraingeſellſchaft
zu den Koſten einer Pferdeeiſenbahnanlage gehört ebenſo wie
alle ſonſtigen zur Aufſchließung des Terrains Anlegung und
Pflaſterung von Straßen u dergl gemachten Aufwendungen zu
den abzugsfähigen Betriebskoſten

Die Frauen und das mediziniſche Studium
Jn Bezug auf die Zulaſſung der Frauen zun ärzt

lichen iſt in jüngſter Zeit mehrfach berichtet
worden daß die Regierung dieſer Frage neuerdings wohl
wollender gegenüberſtehe Daß dieſe Auffaſſung unberechtigt
und der Standpunkt der Regierung in dieſer Angelegenheit einätte welche die Koſten der Unter unveränderter iſt erhellt aus folgendem Beſcheide den die

mediziniſche Wochenrundſchau Medico am 6 November
aus dem Reichsamt des Jnnern erhalten hat Jn Erwiderung
auf die gefällige Eingabe vom 9 Auguſt ds betreffend die
gmeſſegg der Frauen zum mediziniſchen Studinm kann ich
Eure Wohlgeboren lediglich auf die dieſen Gegenſtand be

treffenden Verhandlungen im Reichstage vom 23 Februar 1893
und 6 Februar 1894 und die daſelbſt von den Vertretern der
Reichsverwaltung abgegebenen Erklärungen verweiſen Der
Reichskanzler Jn Vertretung gez v BVötlicher Nach denſtenegrophiſchen Berichten der in dieſem Beſcheide angezogenen

Reichstagsverhandlungen erklärte der Staatsſekretär des Jnnern
Dr v Bölticher bei der Berathung eines von den Abgeord
neten Dr Baumbach und Dr v Bar eingebrachten Antrages
auf Zulaſſung der Frauen zum mediziniſchen Studium Man
kann ja über das Ziel das der Herr Abgeordnete B anſtrebt
gewiß verſchiedener Meinung ſein und man kann ſich berech
tigter Weiſe auf den Standpunkt ſtellen daß es nicht allein
in der Billigkeit ſondern auch im öffentlichen Jntereſſe liege
den ärztlichen Beruf den Frauen mehr zugänglich zu machen
als es bisher geſchehen iſt Das eine aber ſteht ſür mich
außer Zweiſel daß das Reich nach Lage der Dinge außer
Stande iſt dieſes Ziel durch ſeine Geſetzgebung oder durch die
dem Bundesrath ertheilten Befugniſſe zu fördern Sitzung
vom 23 Februar 1893 Am 6 Febr 1894 erklärte alsdann
derſelbe Vertreter der Reichsregierung Jch kann im all
gemeinen auf das verweiſen was ich im vorigen Jahre erklärt
habe Der Standpunkt den ich damals eingenommen habe
iſt v bei weiterer Betrachtung durch nichts erſchüttert

en

Verſchiedene Mittheilungen
Der Jagdſchein des Kaiſers ſo heißt es in dem Berichtder Magd Ztg über die Jagd in Barby läuft laut der

Reviſion des Oberwachtmeiſters Knoch aus Kalbe a S bis zum
26 Okt 1896 Nachdem der Monarch durch Löſung eines
re es als angemeſſen bezeichnet hat daß niemand in

reußen von der allgemeinen Steuer und Gebührenpflicht aus
geſchloſſen ſein ſoll wird hoffentlich das Miniſterium Anlaß
nehmen dieſen Grundſatz nach allen Richtungen in der Geſetz
gebung und Verwaltung zur Durchführung zu bringen

Fürſt Bismarck empfängt dieſen Freitag eine Abordnung
der berliner Akademie der Künſte die die ſchon erwähnte
Adreſſe überreicht

Die bayeriſchen Mitglieder des Centrums haben
ſich ſchon im voraus gegen die Kompletirung der vierten
Bataillone erklärt Jn der Montagsſitzung der bayeriſchen
Abgeordnetenkammer erklärte Abg Woerle in der General
diskuſſion zum Militäretat Wir d h das Centrum werden im
Reichstag unter keinen Umſtänden die Mittel für die Um
wandelung der Halbbataillone in Ganzbataillone bewilligen das
können wir Jhnen den Sozialdemokraten wenn Sie es ver
langen heute ſchon ſchriftlich geben

Die Getreide Einfuhr in das Deutſche Reich be
trug im Monat Oktober 1,532,811 im Oktober des Vorjahres
1,175,027 Doppelcentner Weizen 860,524 709,655 Doppelcentner
Hafer 1,146,386 1,404,304 Doppelcentner Gerſte 125,922 142,734
Doppelcentner Raps und Rübſaat 458,732 212,705 Doppel
centner Mais und Dari Von Januar bis Ende Oktober wurden
eingeführt 11,445,377 im Vorjahre 9,157,581 Doppelcentner
Weizen 7,894,501 5,138,493 Doppelcentner Roggen 2,122,336
3,547,589 Doppelcentner Hafer 7,351,638 8,586,893 Doppel

centner Gerſte 1,022,133 1,231,758 Doppelcentner Raps und
Rübſaat 2,394,083 5,550,236 Doppelcentner Mais und Dari

Fünf kürzlich in der Nation erſchienene Artikel des Juſtiz
raths M Levy Berlin über den Entwurf des Bürger
lichen Geſetzbuches für das Deutſche Reich ſind in
einer Separatausgabe 35 Druckbogen erſchienen Preis 1 M
Da die Arbeit des Herrn Levy den weſentlichſten Jnhalt des
neuen Geſetzbuches unter ſpezieller Berückſichtignng der Ab
weichungen vom beſtehenden Rechte in höchſt überſichtlicher Weiſe
zur Darſtellung bringt ſo eignet ſich die Broſchüre vorzüglich
zur Einführung in die wichtige Materie

Dr Hermann Krauſe der ſ Z auch zur Behandlung
des Kaiſers Friedrich hinzugezogen wurde iſt nach der Nat
Ztg der Privatdozent an der berliner Univerſität gegen

in das Gefecht eingriff Die Verluſte auf deutſcher Seite be
trugen dank der gedeckten Stellung nur 35 Offiziere und 765
Mann anf franzöſiſcher Seite über 2000 Mann zu denen noch
ca 1800 Gefangene kamen

Ein großer Theil derſelben wurde noch in den nächſten Tagen
gemacht Jn dem anſcheinend unbeſetzten Dorfe Chanbon ſah
in einem der letzten Häuſer eine fünf Mann ſtarke Patrouille
6 franzöſiſche Jnfanteriſten mit dem Kochen ihrer Suppe be
ſchäftigt Jäger Schönert vom 3 Jäger VBataillon der die
Patrouille ſührte ſtieß die Thür anf und nahm die Franzoſen
gefangen ehe ſie noch an ihre Gewehre kommen konnten Ge
freiter Harnickel machte mit ſeiner Patrouille nicht weniger als
86 Gefangene Lieutenant v Müller griff mit einem Zuge
Jäger ein ganzes marſchirendes Bataillon an zerſprengte es
durch Schnellfener und machte ebenfalls zahlreiche Gefangene

Ppyn Mek bis Nmiens
Erinnerungen eines Freiwilligen des 3 Gren Reg No 4
Die durch die Kapltulation der Feſtung Metz freigewordene Eln

ſchließungsarmee zog wie es durch einen Armeebefehl des
Prinzen Friedrich Karl bekannt gegeben worden war verſchle
denen Beſtimmungen entgegen Zuerſt brach die dritte Armee
nach der Loire auf das VII Armeecorps blieb einſtweilen in
Metz und Umgegend als Beſatzung und wir die zweite Armee
ſollten unſeren Marſch nach Norden aufnehmen Am 5 Nov
ging der Befehl zum ſofortigen Vormarſch nach Norden ein und
machte unſere Hoffnungen namentlich auch die der Ofſiziere und
Freiwilligen in der eroberten Stadt Metz etwas für unſere
ſchwer mitgenommene Bekleidung thun zu können zunichte

Am 6 Nov früh brach unſer Bataillon von Ratonfay auf
Der Tag war neblig und trübe Ueber die Beſtimmung unſeres
Armeecorps wußte man wenig und boffte allgemein auf die
baldige Beendigung des Krieges infolge der Niederwerfung
ſämmtlicher feindlichen Feldarmeen Unſere Leute hätten deshalb
Ihren Marſch ſtatt nordwärts lieber heimwärts gerichtet und
Hre Stimmung war ebenſo trübe als das Wetter Fünf volle
Tage wurde mit vollem Gepäck ohne Raſt und Ruh marſchirt
erſt der ſechſte Tag brachte uns die erſehnte Ruhe Ein un
beſchreibliches Wonnegefühl war es für mich als ich an dieſem

leitung eines Dis ciplinarverfahrens beankragt hat weit
Dr Krauſe lehnte dem Miniſter die geforderte Erklärung
über ein von ihm ausgeſtelltes zu Reklamezwecken verwendeles
Atteſt zu geben Der Voſſ Zig wird hierzu noch geſchrieben
Vor einigen Mongten verſchickte eine chemiſche Fabrik nach dem
Adreſſenverzeichniſſe des Medizinalkalenders an jeden berliner
Arzt ein Stück Seife mit der Bitte dieſes zu verwenden Die
Seife war ſchon lange verbraucht als bei jedem der Vedachten
eine Doppelpoſtkarte eintraf auf der gebeten wurde auf
der angebogenen Karte der Fabrik Nachricht darüber
zu geben wie ihnen die Seife gefallen habe Eine große Zahl
von Aerzten fühlte ſich zu der Höſlichkeit verpflichtet der Fabrit
die verlangte Auskunft zu geben Sie waren aber nicht wenig
verwundert als ſie nach einiger Zeit ihre Antworten als ärzt
liche Zeugniſſe in einer groß angelegten Reklame verwendet ſahen
So viel bekannt waren ſie von der Fabrik nicht vorher befragt
worden ob ſie mit der Veröffentlichung ihrer Antworten einver
ſtanden ſeien Unter den Aerzten die Antwort gaben waren
auch die vier berliner Univerſitätsdozenten

Der kommandirende General des 14 Badiſchen Armee
corps v Schlichting hat ſein Abſchiedsgeſuch ein
gereicht

Aufſehen erregt wie aus Solingen gemeldet wird dort
die Veröffentlichung eines Auszuges aus einem vertraulichen
Bericht des Bürgermeiſters Baumann anden Düſſel
dorfer Regierungs Präſidenten durch das ſozialiſtiſche
Blatt Der Bericht enthält das von dem Regierungs Präſidenten
durch vertraulichen Erlaß der ebenfalls veröffentlicht wird
geforderte Material über Verhältniſſe und Vorkommniſſe inner
halb der ſächſiſchen ſozialdemokraſchen Partei

Der ſozialiſtiſche Agitator Maurer Georg Leicht aus
Memmelsdorf wohnhaft in Bamberg hat als Vormund eines
16jährigen Mädchens mit dieſem ſeinem Mündel intimere Be
ziehungen angeknüpft Schließlich veranlaßte er ſeinen eigenen
Sohn für die Folgen einzutreten Das Urtheil der Straf
kammer lautet auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus

den der Kultusminiſter bei der mediziniſchen Fakultät die Ein

gemacht fand nachdem ich wochenlang unter freiem Himmel in
Scheunen oder Ställen ohne Streu die Nächte verbracht hatte

Der Geſundheitszuſtand unſerer Leute verbeſſerte ſich ſchnell
ſobald man die verpeſteten Schlachtſelder hinter ſich hatte und
trotz der gewaltigen Märſche gab es wenig Marode Die Frei
willigen des Regiments zumeiſt Söhne alter Patrizierhäuſer
Danzigs waren dieſen Strapazen nicht gewachſen und bei meiner
Compagnie waren ſehr bald nur noch mein Vetter L und ich
von den Einjährigen übrig geblieben die anderen Freiwilligen
mußten zu ihrem Schmerz die Lazarethe aufſuchen waren aber
meiſt zur Schlacht bei Amiens wieder zur Stelle

Die Gegend durch die unſer Marſch führte war freundlich
und entbehrte trotz der ſchon vorgeſchrittenen Jahreszeit doch
noch nicht der landſchaftlichen Reize Durch den ſchönen
Ardennerwald marſchirten wir ſelbſtredend unter größten Vor
ſichtsmaßregeln da ein ſeindlicher Ueberfall nicht gar ſo un
möglich war

Wir wurden von jetzt ab mit Verpflegung einquartirt und
wenn wir uns auch nicht mit der gerühmten franzöſiſchen Küche
ſo recht befreunden konnten ſo waren die Speiſen doch ſchmack
haft zubereitet und dem Biwackeſſen wohl vorzuziehen Wir
marſchirten über Abonnée Etain Dun Choitiers in der
Richtung auf St Quentin zu Am 16 Nov aber erließ General
von Manteuffel die näheren Anordnungen für den Vormarſch
nach der Oilſe wobei ſich der rechte Flügel nicht wie früher be
abſichtigt bis St Quentin ſondern nur bis Gulscard auszu
dehnen hatte da der größte Theil des 1 Corps einſtweilen noch
für andere Zwecke in Anſpruch genommen blieb die Beobachtung
von Mezières Wegnahme von La Fere und dergleichen

Die Bevölkerung der Departements welche wir berührten
zeigte ſich wenn nicht entgegenkommend ſo doch meiſt friedlich
geſinnt Einquartirung und Verpflegung gingen überall ohne
auf Schwierigkeiten zu ſtoßen vor ſich

Am 19 November kam ich inzwiſchen zum Quartiermacher er
nannt in Laon an Dieſe kleine Feſte liegt in einer der ſchönſten
Gegenden der Picardie Nachdem wir ſchöne Waldpartlien präch
tige Schlöſſer und Villen einſame maleriſche Kapellen und
Rninen freundlich einladende Dörfer paſſirt hatten eröffnete ſich
von einer waldigen Gebirgskette aus eine wunderbar ſchöne
Ausſicht Unter uns lag eine große unabſehbare Ebene die
damals noch grün war mit freundlichen Dörfern und bethürmten

Ruhetag endlich einmal ein wirkliches Bett zur Nachtruhe auf

Ausland
Türkei

Die Daily News hat den ihr naheſtehenden Parlaämentarier
Mr F S Stevenſon erſucht einen Plan zur praktiſchen
Löſung der orientaliſchen Frage das will ſagen ein
Schema für die Auftheilung des türkiſchen Reiches zu liefern
Der Auftrag iſt pünktlich ausgeführt worden Mr Stevenſon
zerhaut den Knoten der wohl ein volles Jahrhundert und
darüber alle europäiſchen Diplomaten bennruhigte in draſtiſcher
Art Er ſchüttet die Maſſe des kranken Mannes einfach wie
folgt aus

Kleinaſien fällt zu drei Vierteln von der Küſte des
Schwarzen Meeres bis zum Taurusgebirge und im Weſten bis
zum Halys an Rußland Das eigentliche Armenien iſt hier
mit einbegriffen Der übrige Theil von Weſt Kleinaſien ſoll
Oeſterreich zngetheilt werden Smyrna und das Hinterland iſt
ein Legat für Griechenland Auch Kreta und Cypern ſollen
zum helleniſchen Staate geſchlagen werden Aus dem Gebiete
des alten Königreichs Cilicien hier ſind die Schauplätze der
Maſſacres von Maraſch und Zeitun ſoll ein unabhängiges

ürſtenthum Armenien unter der Präſidentſchaft vielleicht
Nubar Paſchas geſtaltet werden Syrien will Mr Stevenſon
an Frankreich vertheilen Damit glaubt er zugleich einen Keil
in die ruſſiſch franzöſiſche Entente zu ſchieben Tripolis ſoll
an Jtalien Arablen und Aegypten an England fallen Für die
europäiſche Türkei hat der Viviſektor des kranken Mannes
ſich folgendes Schema gemacht Konſtantinopel mit einem
Umkreiſe von 24 Meilen Durchmeſſer ſoll zu einer freien
Stadt erhoben werden unter europäiſcher Garantie und unter
der Verwaltung einer internationalen Kommiſſion von ſieben
Mitgliedern die von den Großmächten und der ſchweizeriſchen
Eidgenoſſenſchaft beſtellt werden ſollen Eine Gendarmerie
ſoll für die Sicherheit wachen Das Land zwiſchen Bulgarien
und dem Marmara Meer ſoll an Bulgarien fallen damit alſo
auch der größere Theil von Macedonien Griechenland
ſoll das Küſtenland mit Saloniki und der Halbinſel Chalcidice
gewinnen Für Serbien beſtimmt Mr Stevenſon den Strich
der von ſeiner bisherigen Grenze bis nach Montenegro reicht
Jtalien ſoll Albanien occupiren dürfen wenn es Luſt dazu
hat Für Deutſchland hat er bei der Preisvertheilung nur
die hohe Anerkennung übrig daß der ehrliche Makler
ja keinen Ländererwerb im Orient prätendire und daß er
ſeinem öſterreichiſchen Alliirten helfen werde das kleinaſiatiſche
Gebiet zu eiviliſiren und zu entwickeln wobei ja die größere
deutſche Flotte gute Dienſte leiſten könne

Das alles klingt ſehr komiſch aber die hinter dieſen Phanu
taſien ſich verrathende Geſinnung die nicht blos bei Herrn

auf Laon an und für ſich iſt ein hübſches Städtchen mit
hübſchem Marktplatz und einer prachtvollen Kathedrale Als
Quartiermacher war es mir gelungen hier ein wirklich gutes
Quartier zu erlangen Herr Viktor Lété ſowohl wie auch ſeine
Damen waren ſehr liebenswürdige Wirthe Ein Souper von
ſechs Gängen Konfekt Früchten und Käſe dazu trefflicher Roth
wein waren Dinge welche ein prenßiſcher Freiwilliger nicht ver
ſchmähte Auf dem weiteren Vormarſch wurde die Bevölkerung
gegen uns Quartiermacher feindlicher wahrſcheinlich weil ſie
franzöſiſche Truppen nahe wußte Jn St Gobain hatte ich mich
bei dem Quartiermachen von den anderen Kameraden allein ent
fernt um noch ſchnell an einem Stalle die Anzahl der darein zu
legenden Pferde anzuſchreiben als der Beſitzer mit hocherhobenem
Knüppel auf mich eindrang Mit einem kräftigen Kolbenſtoß
wies ich den Angriff zurück nahm jedoch das Gewehr an die
Backe als er mich zum zweiten mal angrelfen wollte um ihn
einfach niederzuſchießen Heulend und um Gnade flehend warf
ſich nun die Tochter des Mannes zwiſchen uns während andere
Weiber den Kerl fortführten Nicht zum wenigſten durch die
Schönheit des Mädchens milde geſtimmt entfernte ich mich
ſchweigend Es war dies überhaupt kein glücklicher Tag für
mich Denn als ich müde und matt endlich mein Quartier auf
ſuchte fand ich bei meinem Eintritt in das erſte Zimmer eine
Menge von Perſonen welche mich mit vorwurfsvollen Blicken
emnpfingen Ein Mann deutete mit der Hand auf ein Bett in
dem ich einen ſterbenden Greis gewahrte Jch entblößte mein
Haupt und entfernte mich leiſe von dieſer für jeden geheiligten
Stätte Auf gut Glück ein bisher nicht bequartlertes Haus auf
ſuchend wurde ich von einem alten Manne mit herzlichem Will
kommen empfangen und dieſes Willkommen war nicht nur leere
Höflichkelt ſondern ernſtlich gemeint Brot Butter Käſe und
vortrefflicher Rothwein ließ mich bald den Aerger des Tages
vergeſſen

Am 24 November paſſirten wir Royon den Geburtsort
Calvin s am 25 übernachteten wir in Frenoys le Rois in Alarm
quartieren am 26 früh 7 Uhr wurde unſer ganzes Armee
corps alarmirt Der Marſch an dieſem Tage war ziemlich ein
förmig und bot nichts Bemerkenswerthes Am 27 einem Sonn
tag ſtehen wir auf den Feind und merkten bald an der Art des
Gefechts daß es ſich hier wieder um eine ernſte Schlacht

handelte WVillen Am Hortzont tauchte die hochgelegene alte Feſte Laon
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Ueber die dabei verleſene Thronrede berichtet man

nur noch die Aufforderung zum Einſteigen in die Wagen und

Oberregierungsrath Lucanus der Gewerberath und mehrere

Stevenſon und den Daily News zu finden iſt immerhin
bemerkenswerth

Serbien
Die Skupſchtina iſt geſtern in Belgrad durch den König

in Gegenwart des diplomatiſchen Corps eröffnet worden

Die Thronrede konſtatirt die ausgezeichneten Beziehungen
zu den Großmächten und den benachbarten Staaten und weiſt
auf den einſtimmigen Wunſch der Großmächte hin den

en auf der Valkanhalbinſel aufrecht zu erhalten Serbien
abe alle ſeine Sorgen darauf gerichtet zu beweiſen daß es

eine der Friedens und Ordnungsbürgſchaften im Orient bilde
Die freundſchaftlichen Beziehungen zu dem ottomaniſchen Reiche
legten Serbien vor allem die Pflicht auf an der Erhaltung
des Friedens mitzuwirken Dieſe Pflicht ſei um ſo dringender
als man das Vertrauen hege daß dank der wohlwollenden
Fürſorge des Sultans die nothwendigen Bürgſchaften für die
Gewiſſensfreiheit und die Entwickelung des Unterrichtsweſens
im lürkiſchen Reiche geſichert ſein würden Jn den inneren
Fragen richteten ſich alle Bemühungen auf eine Seſigung der
finanziellen Sitnation Die beiden Theile dieſer
Frage Die Garantie der regelmäßigen Zahlung der Zinſen
und der Amortiſationen der Staatsſchuld ebenſo wie die
Unifikation und Konverſion der hauptſächlichſten Anleihen ſeien
in den weſentlichſten Punkten durchgeführt Die Thronrede
erwähnt dann ganz beſonders die freundſchaftliche Zuvorkommen
heit welche die ruſſiſche Regierung durch ihre Jntervention
bei der Ruſſiſchen Reichsbank in der Konverſionsfrage gezeigt
habe Eine neue Ankeihe ſei dazu beſtimmt die ſchwebenden
Schulden zu tilgen ſei aber noch nicht abgeſchloſſen Die
Regierung werde ihre ganze Thalkraſt darauf verwenden ein
Mittel zu finden zur vortheilhaften Löſung dieſer Frage Jn
der Thronrede wird dann die Auſmerkſamkeit der Skupſchtina
beſonders auf das Budget gelenkt und eine Vorlage an
gekündigt betr die Verbeſſerung und Vervollkommnung der
Armee Organiſation Andere angekündigte Vorlagen
betreffen die Hebung der produktiven Hilfsquellen des Landes
die Erhebung der Steuern ſowie das Steuer und Taxen
ſyſtem Da der Regierung daran liege mit der regelrechten
Löſung der Frage der Verfaſſung einen Anfang zu machen
werde ſie einen erſten Vorſchlag betr die Aenderung der
Verfaſſung der Entſcheidung der Skupſchtina unterbreiten

nene Verfaſſung müſſe Bürgſchaften für die Dauer
eten

Die Thronrede hat wie man ans Belgrad weiter mittheilt
in politiſchen Kreiſen einen vorzüglichen Eindruck gemacht
insbeſondere wird die Hervorhebung der befriedigenden Lage
der Finanzen ſowie der vom König geänßerte Wille die fried
liche Politik fortzuſetzen ſehr bemerkt Man verſpricht ſich
davon eine nachhaltige Wirkung auf die Oppoſition welche ihr
Verhalten werde ändern müſſen

Oeſterreich Nugarn
Die Wahlen zum böhmiſchen Landtag ſind beendet ſeit

auch der Großgrundbeſitz geſprochen hat Nachdem von dem
letzteren alle 54 tſchechiſch fendale Kandidaten gewählt ſind
bleibt der deutſche Großgrundbeſitz auch im nächſten Landtage
ohne Vertretung Die Zuſammenſetzung des neuen böhmiſchen
Landtages iſt folgende

Von 79 Vertretern der Landgemeinden gehören 27 der
deutſchliberalen Partei 2 den Deutſchnationalen den Chriſtlich
ſozialen 46 den Jungtſchechen 1 den Alttſchechen 2 der
tſchechiſchen Bauernpartei an Von den 72Städtemandaten
fielen den Deutſchliberalen 22 den Deutſchnationalen 9 den
Chriſtlichſozialen 1 den Jungtſchechen 39 den Alttſchechen 1 zu
Die Handels und Gewerbekammern wählten 6 Deutſch
liberale 1 Deutfchnationalen 7 Jung und 1 Alttſchechen Die
Großgrundbeſitzer endlich wählten 70 Fendale wovon
16 auf die Gruppe der fideikommiſſariſchen und 54 auf die der
nichtfideikommiſſariſchen Wähler entfallen Die liberalen
Deutſchen werden ſonach im Landtag 55 die Deutſchnationalen 12
die Chriſtlichſozialen 2 die Jungtſchechen 85 die Alttſchechen 2
die tſchechiſche Bauernpartei gleichfalls 2 die Fendalen 70 Ver
treter zählen

In keiner einzigen der drei Landtagskurien die je zwei Landes
ausſchuß Mitglieder zu wählen haben verfügen hiernach die
Deutſchen alle Gruppen zuſammengerechnet über die Mehrheit
ſie werden daher im neuen Landesausſchuß vorausſichtlich ohne
Vertretung bleiben es wäre denn daß die Fendalen ſich mit
ihnen bei der Wahl zweier Landesgusſchuß mitglieder aus dem
ganzen Hauſe zuſammenthäten

e

Wrovinzialnachrichten

Wahlen zu den Landwirthſchaftskammern Der
Kreistag zu Naumburg wählte zu Mitgliedern der Land
wirthſchaftskammern die Herren Gutsbeſitzer Adolf Rühle
mann in Punſchran und Landrath Frhr v Feilitzſch

Oignalweſen auf den thüringiſchen Bahnen
Vom I Dezember ab kommen die Signale mit der Bahn
ſneigglocke auf ſämmtlichen Stationen der Weimar Geraer
Eiſenbahn in Wegfall Von dieſem Tage ab wird gemäß
8 16 der Verkehssordnung für die Eiſenbahnen Deutſchlands

war durch einmaliges Abruſen in den Warteräumen und auf
en Bahnſteigen erfolgen

Schutzmaßregeln für die im Buchdruckerei
gewerbe beſchäftigten Perſonen Bekanntlich plant der
Bundesrath eine Reihe Verordunngen zum Schutze der Geſund

eit der im Buchdruckereigewerbe beſchäftigten Perſonen ähnlich
en Beſtlmmungen wie ſie für die Arbeiter der Tabaksbranche

bereits eingeführt ſind Uin die geplanten J e r auf
ihre Durchführbarkeit zu prüfen beſichtigten geſtern in Erfurt

andere höhere Beamte die dortigen Buchdruckereien Für das
Arbeitsperſonal ſchlägt man vor beſondere Räume zu ſchaffen
in welchen während der Arbeitspauſen die Nahrung eingenommen
wird und bei Beginn und Beendigung der Arbeit das Umkleiden

Die Schulentlaſſenen ſind vor ihrer Aufnahme als
Buchdruckerlehrlinge auf ihre Geſundheit insbeſondere die Augen
erfolgt

und Lungenbeſchaffenheit ärzllicherſeils zu prüfen
ooſeenocrrethukſkkcCckoo on

richtung
gewählte Erſte

ämter des Landkreiſes mit dem hie
aunsgearbeitet worden Danach belaufen ſich die Anlagekoſten bände iſt in

Jm Souterrain befinden ſich die Maſchinenräume der Eentral
heizung Kohlen Keller und Arbeitsräume ſowie Bad und
Waſchküche im Erdgeſchoß und zwar im Mittelbau befindet ſich

rt 27 Nov Einführung Fed ubiläum Feſrorkettuggy Herein

eführt werden Seitens

auf 37,000 die jährlichen Unterhaltungsausgaben auf 2000 M
Dieſe Beträge erſchienen dem Kreistage welcher heute die Frage
berieth zu hoch und er lehnte deshalb die ganze Vorlage end
iltig ab Der Allg Anzeiger erinnert daran daß am
ommenden 1 Jan 50 Jahre verfloſſen ſind ſeitdem die

Erſurter durch die Preſſe Kenntniß von den Verhand
lungen ihrer Stadtverordneten erhalten Bis zum 1 Jan
1846 waren ſie in Unkenntniß über die Beſchlüſſe der Stadt
behörden geblieben Anfänglich ſorgte eine aus Stadtverordneten
beſtehende Kommiſſion unter dem Vorſitze eines Magiſtratsmit
glicdes für die Abfaſſung der für die Preſſe beſtimmten Berichte

Am kommenden Freitag nachmittag findet anläßlich des
Regimentsfeſtes der 7Ier im hieſigen Staditheater eine Feſt
vorſtellung ſtatt

H Stolberg am Harz 26 Nov Lehrerverein
Peſtalozzi Konzert Die drei Lehrervereine der Graf
ſchaften Stolberg und Roßla zu Stolberg Heringen und Kelbra
halten jährlich einige gemeinſame Konferenzen ab Die
letzte Sitzung in Berga hatte als Tagesordnung 1 Vortrag des
Rektors Magnu s Stolberg über die geognoſtiſchen Verhältniſſe
des Stolbergiſchen Südharzes ſpeziell des Alten Stolberg mit
der großen Höhle Heimkuhle genannt 2 Gemeinſame
Peſtalozzi Konzerte in Kelbra Heringen und Stolberg
zum Beſten des Peſtalozzivereins Ein Ausſchuß von 6 Lehrern
iſt mit der Ausführung des Planes beauftragt

Jeſſen 27 Nov Flößverſuche auf der Schwarzen
Elſter Die Schneidemühlenbeſitzer Gebr Kuhrmann hier
ſelbſt haben kürzlich den Verſuch gemacht ihre in der Annag
burger Forſt gekauften Bauhölzer auf der Schwarzen Elſter
bis nach hier zu flößen was ihnen gelungen iſt im nächſten
Jahre will man dieſe Holzbeförderung noch mehr benutzen

Ordensverleihungen Dem Fleckenvorſteher Schröder in
Jlſeld iſt das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold dem Gemeinde Vorſteher Heinrich
Schulze in Bockensdorff im Kreiſe Giſhorn das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen worden

Perſonalnachrichten Die Rechtskandidaten Otto Müller
Hermann Nitſchke Karl Nach tigal Willi Schulze und Julius Benner
ſind zu Referendaren ernannt worden Der Gerichtsaſſeſſor Vr v Krä well iſt
ans dem Bezirke des G Naumburg in den Bezirk des G Köln
verſetzt worden Der Gefangenen Oberaufſeher May in Naumburg iſt zum
Gerichtsdiener beim Oberlandsgerichte der Militäranwärter Have mann zum
Gefangenenanfſeher in Naumburg ernannt und der Eefangenen Oberaufſeher
Greifelt von Torgau nach Naumburg verſetzt worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des IV
Armeccorps Sofort Stationsort kann erſt ſpäter beſtimmt werden Königl
Eiſenbahn Direklion in Halle Saale 30 Stellen für den Bahnbeiwachnngs
und Weichenſtellerdienſt

S Leipzig 27 Nov Afrika in Leipzig Denkmal
Mehr Licht Mitte Januar n J veranſtaltet der

Verein leipziger Preſſe im Kryſtallpalaſt ein Afri
kaniſches Feſt, das großartig ausgeſtaltet werden ſoll Bild
hauer Seffner hofft das dem Schöpfer unſeres Weſtviertels
Dr Karl Heine zu errichtende Denkmal bis zum Mai 1897
zu vollenden 26,000 M ſind disponibel Die in die Früh
und Spätnachmittagsſtunden fallenden Vorleſungen an der Uni
verſität mußten heute ausfallen da infolge eines Defekts am
Haupttransformator der Elektrizitätswerke das Licht ausblieb

Wallendorf 27 Nov Fata morgana Als an einem
der letzten klaren Tage nachmittags die Strahlen der hinter dem
Hahnenberg untergehenden Sonne eine aus dem Schornſtein der
Porzellanfabrik der Herren Kämpfe und Heubach anſſteigende
Rauchwolke trafen konnte man die hieſige hochliegende Kirche in
etwa dreifacher Höhe ſich vollſtändig in den Lüften wicederſpiegeln
ſehen Es war eine eigenartige wunderbare Natur
erſcheinung die den Beſchauer ungemein feſſelte eine Fata
morgana wie ſie wohl ſelten in ſolcher Klarheit hervortritt
Dieſelbe hielt etwa eine halbe Stunde an

Jlmenan 26 Nov Bürgermeiſterſt elle Die Zahl
der Bewerber um die hieſige Bürgermeiſterſtelle beträgt 36
Darunter befinden ſich allein 17 altive Bürgermeiſter Da
jedoch die Anmeldungsſriſt noch bis zum 1 Dez läuft ſo läßt
ſich immerhin noch eine Reihe von weiteren Bewerbungen
erwarten

A Neuſtadt Orla 27 Nov Durchreiſe Diph
theritis Heute fuhr der Herzog von Altenburg hier
durch zur Jagd nach Hummelshain da im Dorfe mehrfach
Diphtheritis auftritt ſo kehrte der hohe Gaſt im dortigen
Schloſſe nicht ein ſondern traf um 2 Uhr mit Gefolge wieder
hier ein dinirte im hieſigen Hotel zum Löwen und ſetzte ſeine
Rückreiſe um 5 h Uhr mit dem Schnellzuge nach Altenburg
ſort Auch hier herrſchen unter den Kindern mehrfach Diph
theritis Scharlach und Maſern Da auch die Geſchwiſter der
erkrankten Kinder nicht zur Schule dürſen ſo ſind zablreiche
Schulverſäumniſſe zu verzeichnen deshalb iſt am Montag die
3 Knabenklaſſe geſchloſſen worden

S Oranienbanm 27 Nov Kohlenſchacht Jm benach
barten Zſchieſewitz fördert man im neuen Kohlenſchacht e
munter Kohlen zuvörderſt hat man unterirdiſche Anlagen ge
macht um ſpäter zum Tagesbau überzugehen

Goslar 27 Nov Vom Rathhauſe Die Renovirung
der Außenſeite unſeres altehrwürdigen Rathhauſes iſt jetzt ſo
weit gedtehen daß nur uoch die Vorderfront nach dem Markt

handelt fich um Herſtellung des alten Mauerwerkes und Ein

e t Der Bann des Rathhauſes hat
unter
Jahre 1184

eſſanter Fund

eingebettet im Wieſenmoor drei S
lichen Auerochſen Bos priwigen aufgefunden

der Fall war die gewaltigen Hörner

noch die gut erhaltenen bläulichen ſtarken Zähne

platze zu herzuſtellen iſt Zu der geplanten Aenderung es

ſetzung ſlilgerechter Fenſter iſt die Genehmigung der Regie
rung erforderlich und es wird deshalb der Konſervator der
Alterthümer aus Berlin erwartet zu einem Gutachten über die

g Schöningen Herzogth Braunſchweig 27 Nov Jnter
Jn der bel Alversdorf gelegenen Braun ggi 46 00

kohlengrube Treue wurden letzter Tage im ſüdlichen Theile h
des Tagesbanes in einer Tiefe von annähernd zwei Metern

chädel vom vorwelt
Bei dieſen

Funden fehlten was bei den ähnlichen früheren Funden nicht
Der eine Schädel zeigt Mai 23

nur noch die beiden Hornſtümpfe im Kiefer m gen
Der Fun

wird dem Naturhiſtoriſchen Muſenm in Braunſchweig über

nennen

Fraukenhauſen 27 Nov Kinder heim Draußen im Oſten
u Der neu der Stadt erhebt ſich auf einer langen Terrainwelle jetzt ein Ban
ürgermeiſter von Erfurt Dr Schmidt wird werk von bedeutenden Dimenſionen das aus Mitteln unſeres hoch

erſt am kommenden MRoniag mittag in ſein hieſiges Amt ein herzigen Mitbürgers Herrn Wilhelm Schall aufgeführt iſt
es Landrathsamtes war ein Pro um

jekt zur telepho niſchen War hin üpß der Schulzen dem Fürſtenthum SchwarzburgRudolſtadt eine Unterkunftsſtätte
igen Landrathsamt der Belehrung und Bekehrung zu bieten Das großartige Ge

ittlich verwahrloſten und elternloſen armen Kindern aus

ackſteinrohbau und in gothiſchem Stil aufgeführt

der Speiſeſaal rechts und links daran ſchließen ſich Wohnungs
räume für den Hausmeiſter ſowie Kaſſen und Konferenzzimmer
an an den beiden Seitenflügeln befinden ſich ſechs größere Räume
für die Pfleglinge und ſollen die Knaben auf dem rechten die
Mädchen auf dem linken Seitenflügel untergebracht werden Jn
dem Mittelbau des Obergeſchoſſes befindet ſich der Schulſaal
angrenzend hieran befinden ſich Wohnräume für Beamte Lehrer
uſw Garderoben und Krankenzimmer auf beiden Seitenflügeln
ſchließen ſich die Schlafſäle und Waſchräume an Jn dem großen
Hoſraume ſind Kuh und Schweineſtälle aufgeführt und iſt dieſe
großartige Stiftung noch von einem annährend 3 ha großen
Garten bezw Planſtück umgeben woſelbſt die Pfleglinge unter
richtiger Anleitung ihr Jntereſſe für Land und Gartenbau ent
wickeln können Die zur Zeit aus Mitteln der DebraStiftung
in Rudolſtadt untergebrachten Kinder 40 an der Zahl werden
am 1 Januar 1896 in der Wilhelm Stiftung hier Auf
nahme ſinden Jn dem Gebäude iſt Raum für 100 Kinder vor
geſehen Herr Wilhelm Schall hat im Laufe der Jahre Groß
artiges für unſere Stadt gethan Die Reſtaurirung ſämmtlicher
Kirchen Beſchaffung neuer Orgeln daſelbſt die ſegensreiche Heil
anſtalt für ſkrophunlöſe Kinder das Vereinshaus zur Unterſtützung
armer Kranken ſowie noch viele andere Werke haben wir ledig
lich ihn allein zu verdanken Wohl der Stadt die ſolch einen
Bürger hat

b Gifhorn 26 Nov Erfroren Der am 29 Mai 1853
geborene Böttchergeſelle Heinrich Jan hen aus Eſens am 17 d
M aus dem Krankenhauſe Hildesheim zugereiſt begab ſich nach
dem er hier eine Woche hindurch aushilfsweiſe beſchäftigt ge
weſen am Sonntag von der Herberge zur Heimath aus auf den
Weg nach Kneſebeck um die dort angenommene Arbeit anzutreten
Durch Schnapsgenuß ermüdet kleidete Janßen ſich zwiſchen Käſtorf
und Weſendorf nachdem der Abend hereingebrochen aus legte

offenbar in dem Wahn ſich daheim zu befinden Ober
kleidung und Schuhwerk ab und ſich ſelbſt an der Grabenböſchung
des Weges ſchlafen Geſtern wurde Janßen todt aufgefunden
die Füße ſtaken im Eiſe er war erfroren Jm Monat
November

Letzte Nachrichten

Berlin 28 Nov Die Thatſache daß nicht der
Kaiſer perſönlich den Reichstag eröffnen ſondern ſich durch
den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe vertreten laſſen werde
wird in hieſigen politiſchen Kreiſen dahin aufgefaßt daß die
Thronrede auch in dem Paſſus bezüglich der auswärtigen
Politik keine Ueberraſchung bringe Das innerpolitiſche Pro
gramm iſt bereits in vollem Umfange bekannt

2050 Berlin 28 Nov Der neuerdings von der Times
gemachte Vorſchlag eine Konferenz zur Regelung der orien
kaliſchen Frage einzubernfen wird hier fortgeſetzt zurück
gewieſen Man iſt hier unter den obwaltenden Umfränden
weniger als je geneigt anf eine ſolche Konferenz einzugehen
wünſcht vielmehr eine abwartende Haltung einzunehmen
um etwa anftauchende neue Schwierigkeiten unter Aufrecht
erhaltung des status quo zu beſeitigen nicht aber die jetzigen
latenten Jntereſſengegenſätze unter den Mächten in den Vorder
grund zu drängen und dadurch die friedliche Entwickelung der
Kriſis zu ſtören

Berlin 28 Nov Der zweite Kongreß der ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaften wird am 4 Mai 1696
in Berlin zuſammentreten Die Generalkommiſſion hat bereits
in einem Aufruf an die gewerfkfſchaftlich organiſirten Arbeiter und

erinnern Deutſchlands die vorläufige Tagesordnung bekannt
gegeben

Woanaren und Iroäuktenbertehte
Kaffee

Hamburg 27 Nov Kaffee ruhig VUmeatz Suck
Hawmburg 27 Nov Bericht der Hamb Firma Foswieh u Comv

Kaffee good average Santos per Dez 72 por März 70 por Mai
682 per Juli 66 Behauptet

Iambureg 27 Nov Nachmittaxsberieht Good average Santose
per Dez 73 per Mürz 70 per Mi 69 per Juli 66 Ruhig

Hamburg 27 Nov Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma
Joswien u Comp Kaffee good average Santos per Nov 73 per März
70 por Sept 5 Behauptet

Havro 27 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hlamhbhutger
irma Fermann Zäiegler u Co Kaffee good nvernge santos per
Nov 89 00 per Dez 89 00 per März 86,00 Unregelmüssig

Ameterdam 27 Nov Java Kaſſee good ordinary 54
Spiritdus

Nordhausen 27 Nov Privatnotirung Branntwem 45 Vol
tür 100 kg ohne Fass ab Brennorei 58, 60,60 desgl 40 Vol
52,50 54 50 A

Hamburg 27 Nov Spiritus ruhig per Nov Dez 179 r
per Dez Jan 172 Hr per Jan Febr 179 Br per April Mar 1756 Br
de 27 Nov Spiritus still loco mit 70 Al Konsuineateuer

Breslau 27 Nov Syiritus per 100 100 exel 50 M Verbinuehs
abgaben per Nov 590,00 do do 70 A Verbrauehsahgaben per Nov
30,50 do do

Paris 27 Nov Sehlussbericht Spiritus fest per Nov 30 50
per Dez 31,00 per Jan April 32,25 per Mai Aug 33,25

Oelsaaten Oele Feottwaaren
Hamburg 27 Nov Rüböl unverzoltt behautet le 18
B reme p 27 Nov Schmalz Behauptet Witeox 30 Pl eurbegonnen t hield 30 Plg Cudul Pfg G 31 Pfg Witteothar von Sachſen 1125 1137 vollendet wurde er im el ar pin e Knie Se etär m

ling loco 6 Plg Extralongs 27 Plg
Breslau 27 Nov Räuö er Nov 45,50 per Mai t8t0 tn 27 Nov Rüböl loco matt per Nov 46 00 per April
Köln 27 Nov Rüböl loco 51,00 per Alai 49,40 Br
Post 27 Nov Koinraps per Aug Seut 1085 10,9 BrAntwerpen 27 Nov Sebmnl per Okt 74 kargnrino
Parise 27 Nov Sehlusserieht Rüböl behauptet per Nov 33,75

per Dez 94 00 per Jan April 54,25 per März Juni 53 75 e
Amstercdam 27 Nov Rüböl loco 23 ver Des 23 per
Peorersvurg 27 Nov Talg looo 47,90 per Aug

Chemische Produkbe
ondon 26 No Chilisatpoter ordinir b C uklinirt

ist auf das Reichhaltigste ausgestattet und empfehle ieh unter auderem

Die Abtheilung für erren Damen und Kinäer

wieſen

Dawen Regenschirns
8

n X

aus vorzüghebem Glorja mit Seiden Gloria

Futteral und elegantem

echten Elfenbeingrift
das Stüek 3 Mark

8 h 2, 3

Gesechüſtshaus

J LEWIM
IIaille a S Rathskeller Neubas

Kataloge gratis und portofrei
Aufträge von 20 M an fortofrei

r 5 ma



Ieh habe meine chirurgisehe mar nennenn n
nnen meiner nen erbauten Bis zum n in unser neues Gesehäftshaus Gr Ulrichstrasse Nr 1

men üriragge 5 6 le G Meicniege setzen wir unsern h
verlegt Sprechstunden ebendaselbst
Wochentags 1I1 1 Vorm 4 Nachm
Sonntags Vorm nur in dring Fällen
Halle a/s Dr Krukenberg
Als paſſendes Weihnachtsgeſchenk

Raumungs Ausverkauf
Hohelegante n erw u fort und offeriren noch mehrere Posten

an a Teppiche Tischdecken Nöbelstoſle Nöbelstoſſ Reste
r S Tullgardinen Portidren Reisedecken

n z lIäufer Reste Pellvorlagen Wachstnche Linoleum Reste
S Fritungsmappen S 210 ausnahmsweise billigen Preisen

Votenſänder s
u ſ we rrnolg ch Poiluseſitmer Alte Wibbenensen werden ſ

n e l Gr Steinstrasse Nr 9am à n vemann Barlußerſte 6 a

Ioden Sohul Anzüge Billigſte Feongemnene

n und Joppen Galanteriewaarenn I Praktischste Winter Bekleidung ern S DIG V enHerm Bauchwitz Albin Hentze Halle aSn 4 Markt 4 4 Harkt 4 14 J 24 Schmeerſtr 24
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in allen Größen Schuhe Strümpfe Hüitealle a Leipziger Straße 73 einepriger s Kugelgelenk Tänſliuge u gekleidele PuppenAiogdehg vadciochenfahrit e

und werde als Specialität die in weiten Kreiſen ſo beliebten Alvbin Hentze en
Reichswürſtchen und Jauerſchen zum Verkauf eJch verſichere bei ſtrengſter Reellität täglich friſche X
Waare zu liefern Der Verſand in Halle geſchieht frei Haus
nach r ſrei Bahn oder Poſt

Salle a/S den 28 November 1895Magdeburger W urst Vabrilk FI Petter

Cöln u Weizenschrothrod
nur beſte Analität e E Kör r 8 S

h

c Gr Ulrichstr 62
empſiehlt in reicher Auswahlz

Regulir Füllöfen
e pene aeſchmactvole Muſter einfach und reich ver S

5 nickelt bunt emaill SNriſche Venlilations Dauerbrandöfen
mit Chamotte Ausfütterung SGrößte Heizfähigk bei ſparfamſtein Brenn

Vam den b S e
mat Verbrauch Heizkraft 50 600 Kubik

S e meter Preiſe von 20 anloonbolds l Rogülir und

Deverbeſſ Amerikaniſches Soſtem
ſchwarz vernickelt emaillirt

ersten Ranges
Cleve Rotterdam Brüssel London

liefern die
hervorragendste holländische Süssrabm

coxrrog, Tafeb Margarine

38 e anerkannt
bester Ersatz für

Naturbutter

für Räume
von 50 1200 Kubikmeter

Denuers Unbberſel Hiantelöfen
Säle Schulen KirchenGienanth s Danerbrandöfen

hochfein vernickelt und emaillirt

Frisch eingetroffen
Feinste junge Hamb Gänse und Enten Steyr Voulets
ſeiste Vasanen jange Walähasen Rehwild Französ

Poularden Puter und Trut Hennen
Engl Sellery Artischoken Französ Radise

Kopfsalat Datteln Feigen Traubenrosinen
Almeriatrauben Mandarinen Apfelsinen

VFromage de Brie und Camembert
Alle feineren Fleisch und Wurstwanaren

Feinsten Tafel Aufschnitt
Fehte Prager und Ia Westfälische Dauerschinken

Kieler Sprotten und Schleibüceklinge ger Anl
Frankfurter und Fraustädter Brühwürs e

Ia Gemüse und Früchte Conserven
neuer Ernte in vorzüglichen Qualitäten

ws uPottel Broskowski
Gr VUrichstr 28 Fernsprecher 1093

e 2 Vnüvertroſentan den Bergh s
nungesalzene

2 WSüssrahm Margarine
Cesetal Marke Conditorei hin

n Aoch Brat und gackzweer

Zür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Achtung Achtung

Wüih Neckert

Jndem ich den Reſt des
geſammten Konkurs
L ers der Ahrmacher

Reiche ſchen
käuflich

erworben be gebe ichämmtliche v d Maſſe
kiniene geren 3u z

Gehen leiſt die weit
geheudſte autie

e
i dereinſetzen p
Mk en en v 4 tSie fa KGlas und Feige v c v

nhrenva e Fehardtus
G Gr Wrihſſage 6

Zeitzer Korhwagren Hoandlung
Ob Leipziger Str Hotel Stadt Berin

erhielt Neuheiten
in Kinderwagen
v 10 80 t72 empfehle n
TragSchlüſſel er
men Reiſe und
alle Luxuskörbe

Nenu Zu Weihnachts Geſchenken
paſſend Puppen
wagen Notenund Arbeiisſtänder Arbeitskörbchen

Blumentiſche Papierkörbe Wäſchepuffs
u Robrfſeſſel alles in gr Ausmabl

S Dinkauf von einzelnen Büchern ſo
wie ganzen Bibliotheken

zu höchſten Preiſen bei M Oschmann
Alte Promenade 6 Reichshof 6

o findet man
das Glücheohleehigtt

VI Be hHalle a/S Leipzigerſtr 11empfiehlt beſte NähMa
ſchinen Syſtem Singer

V e elegant mit Verſchlußkaſten
u Fußbetrieb unter füufe jähriger Garantie für
50 Mark Bereits über
350,000 im GebrauchS Nichtkonvenirende Maſchinen werden

anſtandslos zurückgenommen Verſandk
nach außerhalb unter Nachnahme oder

S lvorherige Einſendung des Betrages Für
Neellität bürgt die langjährige Firma

Schuhwaaren
das beſte u billigſte was es giebt empf

A Woetterüng
Filz Gummi Holz
Schuhe und Siiefein

in größter Auswahl empfiehlt

A Wetterling
Stoff Schuhe u Stüekoln

für Damen Herren
Mädchen und Knaben

nur gute Waaren empfiehltA Wetterüng
Foueranzünder

Nachbars Rieke Liebe Lingwie bequem ſchnell und gefahrlos
kannſt Du döch ſo ein ſchönes Feuer

h anlegen Lina Ja liebe Rieke
Dich gebrauche auch von
D Page Feuerauzduder

30 Stück für 10 Pfeunige
welche zu haben ſind bei

W Dudenbostel m
alleweißt Du die C ja 4 b

Mit 2 Beiblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


